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Zahlreiche Verbesserungen in der Beihilfenverordnung NRW (BVO NRW) 
 
Mit Wirkung vom 01.01.2019 ist die Beihilfenverordnung des Landes Nordrhein-Westfalen 
(BVO NRW) geändert worden. Soweit nichts anders geregelt ist, sind die Neuregelungen 
grundsätzlich für Aufwendungen, die nach dem 31.12.2018 entstehen, anzuwenden. 
 
Die ab 01.01.2019 gültigen Veränderungen können eingesehen werden unter: 
https://www.finanzverwaltung.nrw.de/de/aenderungen-der-beihilfenverordnung-nrw 
 
 
Es haben sich unter anderem folgende Änderungen bzw. Verbesserungen ergeben: 
 
1. Krankenhausbehandlungen - Senkung des Eigenanteils (§ 4 Abs. 1 Nr. 2 BVO NRW) 
 
Der Eigenanteil ist maximal für 20 Tage bzw. 500 EUR je beihilfeberechtigte und 
berücksichtigungsfähige Person im Kalenderjahr anzusetzen. Bislang waren die Eigenanteile 
für 30 Tage im Kalenderjahr, max. 750 Euro in Abzug zu bringen. 
 
 
2. Aufwendungen für eine Familien- und Hauspflegekraft - erhöhter Stundensatz (§ 4 
Abs. 1 Nr. 6 BVO NRW) 
 
Der beihilfefähige Betrag ist auf 11 Euro je Stunde, höchstens jedoch 88 Euro täglich, 
angehoben worden. 
 
 
3. Beihilfefähige Aufwendungen für ambulante Kurmaßnahmen - Verbesserungen ab 63 
(§ 7 Ab. 2 BVO NRW) 
 
Für Beamte/innen sowie Richter/innen mit Dienstbezügen, die das 63. Lebensjahr vollendet 
haben, ist ein amtsärztliches Gutachten zum Nachweis der medizinischen Notwendigkeit vor 
Beginn einer Kurmaßnahme nicht mehr erforderlich. 
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4. Erhebliche Verbesserung für alle Beihilfeberechtigten - Verdoppelung der Jahresfrist 
und Wegfall der 200-Euro-Mindestgrenze (§ 13 BVO NRW) 
 
Die Antragsfrist wurde von einem Jahr auf zwei Jahre verlängert. 
Die Vorschrift, dass eine Beihilfe nur gewährt wird, wenn die mit dem Antrag geltend 
gemachten Aufwendungen insgesamt mehr als 200 Euro betragen, entfällt. 
 
 
5. Aufwendungen für Hilfsmittel (Anlage 3 BVO NRW) 
 
Es haben sich eine Reihe von Veränderungen und Verbesserungen ergeben (u. a. Erhöhung 
der maximalen Beihilfefähigkeit von Hörhilfen von 1400 auf jetzt 1500 Euro). 
 
 
6. Aufwendungen für Heilbehandlungen durch nichtärztliche Leistungserbringer/innen 
- Erhöhung der beihilfefähigen Höchstbeträge (Anlage 5 der BVO NRW) 
 
 
7. Von der Beihilfefähigkeit ausgeschlossene oder teilweise ausgeschlossene 
Untersuchungs- und Behandlungsmethoden (Anlage 6 der BVO NRW) 
 
Es haben sich eine Reihe von Veränderungen und Verbesserungen ergeben (u. a. Aufnahme 
der Protonentherapie). 
 
 
Umfangreiches Informationsangebot des dbb 
Der dbb Beamtenbund und Tarifunion als Dachverband des Philologen-Verbandes NW bietet 
auf seiner Homepage zu den verschiedensten Themenbereichen (u. a. Tarif, Berufspolitik 
und Gesundheit) umfangreiche Informationen und Newsletter-Angebote an. Anmelden kann 
man sich unter:  www.dbb.de/presse/newsletter/anmeldung.html 
 
Im Zusammenhang mit der Beihilfe fordert der dbb Prävention statt Nachsorge; die 
entsprechende Pressemitteilung finden Sie unter:  
www.dbb-nrw.de/aktuelles/news/praevention-foerdern-statt-nachsorge/ 


